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Die Mitgliederversammlung der Oberlandrunde  
hat zum 14.11.2025 folgende Satzung beschlossen 

 
 

Satzung 
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1. Grundsätze 
 
1.1. Die Oberlandrunde, nachstehend OR genannt, ist ein Zusammenschluss von 

südbayerischen Motorsport-Vereinen zu einer Veranstaltergemeinschaft. 
Die Oberlandrunde ist ein am 28.01.1971 gegründeter nicht eingetragener, nicht 
gemeinnütziger Verein (n. e.V.). 

 
1.2. Mitgliedsberechtigt sind Vereine, die dem ADAC, AvD oder dem DMV 

angeschlossen sein müssen. 
 
1.3. Die Mitgliederversammlung der OR setzt sich aus den teilnehmenden Vereinen 

zusammen. Jeder Verein hat bei Abstimmungen nur eine Stimme. Jedes Mitglied 
der OR-Führung (vgl. 2.2) hat ebenfalls je eine Stimme. 

 
1.4. Beschlüsse werden durch einfache Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten 

gefasst. 
 
1.5. Es besteht Stimmpflicht der anwesenden OR-Vereine. Stimmenthaltungen 

werden als Ablehnung gewertet.  
 
1.6. Auf Antrag der einfachen Mehrheit muss geheim abgestimmt werden. 
 
1.7. Jeder teilnehmende Verein soll jährlich mindestens einen Wertungslauf (Rallye 

oder Slalom oder Kartslalom) durchführen. 
 
1.8. Hat ein Verein innerhalb von 5 Jahren zweimal diese Mindestveranstaltungspflicht 

versäumt, so kann er aus der OR ausgeschlossen werden. 
 
1.9. Das Geschäftsjahr der OR ist das Kalenderjahr. 
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2. Organisation 
 
2.1. Grundlagen 
 

Organisationsgrundlagen der OR sind die OR-Mitgliederversammlung, die OR-
Führung, die OR-Satzung sowie die jährlich erscheinenden (DMSB genehmigten) 
Serienausschreibungen und Bestimmungen des ADAC Südbayern. 

 
2.2. Mitgliederversammlung sowie Wahl und Aufgaben der OR-Führung 
 

Die Versammlungen (Mitgliederversammlung, Sparten- und OR-Führungssitzung) 
sind unabhängig von der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder 
beschlussfähig.  

 
 Mitgliederversammlung: 

 Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ der OR. Sie wird durch den 
Rundenleiter einmal jährlich einberufen. Alle Mitglieder sind mindestens zwei 
Wochen vor der Mitgliederversammlung unter Bekanntgabe der Tagesordnung 
per Email bzw. durch Veröffentlichung auf der OR-Homepage einzuladen. 
Die Tagesordnung muss mindestens folgende Punkte enthalten: 
- Bericht des Rundenleiters 
- Berichte der Spartenleiter (Slalom, Rallye, Kartslalom) 
- Kassenbericht 

o über das vergangene Geschäftsjahr 
o Nennung des aktuellen Kassenstandes aller OR-Kassen und  

OR-Konten 
o Finanzplanung  

- Bericht der Kassenprüfer 
- Feststellung der Stimmliste 
- Entlastung der OR-Führung 
- Wahlen, soweit Wahlen erforderlich sind  

(Wahlen finden alle 2 Jahre beginnend mit 2025 statt) 
- Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
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OR-Führung: 
Die OR-Führung wird in der Mitgliederversammlung auf die Dauer von 2 Jahren 
gewählt. Sie bleibt bis zur Bestellung der nächsten OR-Führung im Amt. Die 
Amtszeit beginnt mit Annahme der Wahl. 
Folgende Ämter gehören der OR-Führung an: 
- Rundenleitung 
- je eine Spartenleitung für Rallye, Slalom und Kartslalom, welche die 

Interessen der OR gegenüber anderen, speziell dem ADAC Südbayern, zu 
wahren haben  

- Kassier 
Die Mitgliederversammlung kann auf Antrag die Ämter der OR-Führung ändern. 
Die OR-Führung kann Aufgaben an Personen delegieren (z.B. Social Media). 
Diese Personen sind beratende Mitglieder in der OR-Führung. 
 
Analog zur OR-Führung werden auch folgende Ämter gewählt: 
- zwei Kassenprüfer 

 
Scheidet ein Mitglied aus den genannten Ämtern vor Ablauf der Amtsperiode aus, 
so wird die Position erst bei der nächsten Mitgliederversammlung, bei der Wahlen 
anstehen, neu gewählt. Eine Nachwahl außerhalb der 2-jährigen Wahlperiode ist 
möglich. Bis zur Wahl kann das Amt durch Berufung durch die verbliebene  
OR-Führung besetzt werden (kommissarische Amtsbesetzung). 
 
Der jeweilige Spartenleiter stimmt die Termine der OR mit denen des ADAC ab, 
damit möglichst keine Terminüberschneidungen zustande kommen. 
Der Spartenleiter kann eigenständige Sitzungen mit den Vereinsvertretern der 
entsprechenden Sparte der OR-Vereine durchführen. Die OR-Führung ist über  
den Sitzungstermin zu informieren und sie hat das Recht an den Sitzungen 
teilzunehmen. Die OR-Rundenleitung hat ein Sitzungsprotokoll aus dem alle 
wesentlichen Sitzungsthemen hervorgehen zu erhalten. 
 
Der Kassier ist für die ordnungsgemäße Buch- und Finanzführung entsprechend 
der GoBD der OR verantwortlich. Der Rundenleiter ist auf die Konten 
zeichnungsberechtigt darf diese Berechtigung jedoch nur auf Anordnung bzw. bei 
Verhinderung des Kassiers ausüben. 
 
 Die Kasse, die Buchführung, die Kassenbücher und das Inventar des Vereins 
werden in jedem Geschäftsjahr von zwei Kassenprüfern geprüft. Diese haben 
jederzeit das Recht, Einsicht in die Geschäftsbücher zu nehmen. Die 
Kassenprüfer erstatten der jährlichen Mitgliederversammlung einen 
Prüfungsbericht und beantragen bei ordnungsgemäßer Buchführung die 
Entlastung des Kassiers und der OR-Führung.  
 Beanstandungen der Kassenprüfung können sich nur auf die Richtigkeit der 
Belege und Buchungen erstrecken, nicht aber auf die Zweckmäßigkeit und 
Notwendigkeit der von der OR-Führung genehmigten Ausgaben. 
 
Die OR-Führung ist für die laufende OR-Vereinsarbeit zuständig und führt die 
Beschlüsse der Mitgliederversammlung durch.  
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2.3. Satzung 
 

Die Vorschriften der OR sind in der Satzung zusammengefasst.  
Änderungen der Satzung die von der Mitgliederversammlung beschlossen 
werden treten sofort in Kraft.   

 
2.4. Aufnahme und Ausschluss 

 
Für die Aufnahme sowie Ausschluss von Vereinen ist ein Mehrheitsbeschluss 
erforderlich. 

 
2.5. Aufnahme und Kündigungstermine 

 
Der Kündigungstermin für die Mitgliedschaft ist seitens der OR der Tag der letzten 
Sitzung im Jahr. Der Anmeldeschluss für Neuaufnahmen sowie die Kündigung 
eines teilnehmenden Vereins ist generell der Tag der letzten Sitzung im Jahr. Die 
Anmeldung und die Kündigung haben schriftlich zu erfolgen. 
Die Neuaufnahme eines Vereins, der eine Veranstaltung in der aktuellen Saison 
für eine Sparte ausrichten möchte ist vor der ersten Veranstaltung der jeweiligen 
Sparte in der Saison möglich wenn alle Mitglieder, die in der jeweiligen Sparte 
aktiv sind, zustimmen und insgesamt eine Mehrheit der Mitglieder sich für die 
Neuaufnahme aussprechen. 

 
2.6. Beitrag 

 
Der Jahresmitgliedsbeitrag (siehe 4. Gebührenübersicht) wird gegebenenfalls neu 
in der OR-Mitgliederversammlung festgelegt. Dieser Beitrag dient der Pokal- und 
Materialbeschaffung, außerdem zur Deckung der Verwaltungskosten. 
 

2.7. Ausschreibung 
 
Ausschreibungen müssen 14 Tage vor dem Veranstaltungstag an die OR-Vereine 
versandt/verteilt oder auf der Internetseite der OR veröffentlicht werden. Wurden 
Ausschreibungen nachweislich erst 7 Tage vor dem Veranstaltungstag versandt 
bzw. veröffentlicht, so kann diesem Lauf das OR-Prädikat aberkannt werden. 
Über den Entzug des OR-Prädikats entscheidet die OR-Führung. 

 
2.8. Inhalt der Ausschreibung 

 
Aus der Ausschreibung muss unbedingt der Start- bzw. Veranstaltungsort, die 
Abnahmezeit, die Startzeit sowie die Adresse und Telefonnummer des 
Veranstaltungsleiters ersichtlich sein. 
Auf der Titelseite der Ausschreibung muss der Hinweis auf einen  
OR-Prädikatslauf erscheinen. 
 
Sofern für eine oder alle Meisterschaften ein Rundensponsor existiert, wird für 
diese Meisterschaft ein Titel festgelegt. 
Auf der Titelseite der Ausschreibung sollte dann dieser Titel erscheinen. 
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2.9. Terminverlegung 
 
Bei Terminverlegungen behält ein Veranstalter das OR-Prädikat nur dann, wenn 
er bei Terminvorverlegung einen Monat vor dem neuen Termin, bei 
Terminverschiebung auf einen späteren Zeitpunkt, einen Monat vor dem 
ursprünglichen Termin dem Spartenleiter seine Änderung schriftlich bekannt 
gegeben hat. (Die direkte schriftliche Bekanntgabe der Änderung an den 
Spartenleiter  muss auch erfolgen wenn der Vereinsvertreter den Termin über die 
OR-Homepage korrigiert / anpasst.)  

 
2.10. Ergebnislisten 

 
Nach jeder Veranstaltung ist eine Ergebnisliste zu erstellen, aus der sämtliche 
Angaben vollständig ersichtlich sein müssen. Die Klasseneinteilung hat gemäß 
den Vorgaben des DMSB (Deutscher Motorsport Bund) zu erfolgen. Die 
Ergebnisliste kann abgelehnt werden, wenn die Klasseneinteilung nicht nach den 
Richtlinien des DMSB durchgeführt wurde oder nicht sämtliche Angaben 
ersichtlich sind. Über die Ablehnung entscheidet die OR-Führung mit der 
Spartenauswertung. 
 
Sämtliche notwendige Angaben sind:  
 
- Platz (sofern in Wertung) 
- Startnummer 
- Name und Vorname 
- Verein oder wenn keine Vereinszugehörigkeit 
- Wohnort 
- Klasse 
- Lauf-/WP-Zeiten sowie Gesamtzeit in der Klasse und ggf. Gruppe 

 
Diese Angaben gelten für jeden Teilnehmer, auch für nicht gewertete, 
aufgeführt für alle Klassen sowie Gruppen. 

 
2.11. Die Auswertung wird bis auf weiteres vom jeweiligen Spartenleiter mit 

Zustimmung der OR-Führung veranlaßt. Die Auswerter sind beratende Mitglieder 
in der OR-Führung sowie in entsprechenden Spartensitzungen. 

 Eine leserliche Ergebnisliste muss innerhalb von 10 Tagen nach der 
Veranstaltung auf der Homepage der Oberlandrunde veröffentlicht werden. Die 
zu späte Übermittlung einer korrekten Ergebnisliste führt zu einer 
Ordnungsabgabe (siehe 4. Gebührenübersicht). Darüber hinaus ist auch der 
Entzug des OR-Prädikats durch Entscheidung der OR-Führung möglich. 

  
 Für die aktuelle Erstellung des Meisterschaftsstandes erhalten die Auswerter je 
Sparte je 100,-€ pro Saison 

 
2.12. Preise 

siehe jeweilige (Serien-) Ausschreibung 
https://www.oberlandrunde.de/index.php?page=ausschreibung   
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2.13. Werbung 
 

Jeder Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass während der Wertungsläufe 
alle OR-Teilnehmer die Aufkleber der Seriensponsoren gut sichtbar an ihrem 
Fahrzeug anbringen. 
Teilnehmer an den OR-Meisterschaften erhalten diese Aufkleber bei Anmeldung, 
bzw. bei ihrem ersten Wertungslauf einmalig ausgehändigt.  
Ersatz wird nur in begründeten Fällen (Unfall etc.) gestellt. 
 
Fährt ein OR-Meisterschaftsteilnehmer ohne Sponsor Aufkleber, so wird er für 
den entsprechenden Lauf nicht in der entsprechenden Meisterschaft gewertet 
(keine OR-Punkte). 
 
Für die Teilnehmer an einer Veranstaltung, die nicht um die OR-Meisterschaft 
fahren, werden den Veranstaltern Aufkleber zur Verfügung gestellt. 
Jeder Veranstalter hat mindestens 14 Tage vor seiner Veranstaltung die 
Werbeaufkleber beim Rundenleiter anzufordern, wenn nicht für das laufende Jahr 
eine bestimmte Kontaktadresse für die Lieferung der Aufkleber bekannt gegeben 
wurde. 
 
Der Veranstalter hat dafür zu sorgen, daß in der Ausschreibung die 
Sponsorreklame auf die 2-te oder vorletzte Seite ganzseitig kommt. 
Der Sponsor darf bei jeder Veranstaltung mit seiner Werbung anwesend sein. 
Ausnahme: Besitzer des Veranstaltungsgeländes erlauben keinen Verkauf. 
 
Das Anbringen der Werbeaufkleber ist zweckmäßigerweise bei der technischen 
Abnahme vorzunehmen bzw. zu kontrollieren. 
 
Veranstalterverstöße gegen die Werbebedingungen des oder der Sponsoren 
führen zum Prädikatsverlust. 
 

 Mindestens bei den Veranstaltungen mit OR-Prädikat eines OR-Vereins muß das 
OR-Banner, das jedem OR-Verein in einmaliger Ausführung übergeben wurde,  
gut sichtbar platziert aufgehängt werden: 
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2.14. Finanzierung / Finanzplanung 
 
Die Finanzierung der OR erfolgt entsprechend der Beschlussfassung vom 26.01.2015 
wie folgt (Kategorien auszugsweise): 
 
allgemeine Einnahmen: 

- OR Beitrag (vgl. 2.6, 4.1a) 
- Ordnungsabgaben (vgl. 4.2) 
- Werbung 

o Rundensponsor (vgl. 2.13) 
o Bannerwerbung 

- Spenden / Geschenke 
 
allgemeine Ausgaben: 

- Verwaltungskosten 
o Bankgebühren 
o Homepage 
o Werbematerial 

 
Die OR schreibt Meisterschaften in den Sparten Slalom, Rallye und Kartslalom aus. 
Jede Sparte erhält zu gleichen Teilen den Jahresüberschuss (allgemeine Einnahmen – 
allgemeine Ausgaben) als Spartenbudget zur Finanzierung der Siegerehrung. 
 
Mit Spartenzusatzbeiträge (z.B. 4.1b bzw. Einschreibegebühr [Slalom und Rallye lt. 
Serienausschreibung]) kann das Spartenbudget erhöht werden. Spartenkosten  
(z.B. DMSB Genehmigung [Slalom/Rallye]) sind von den jeweiligen Sparten zu tragen. 
 
Die Sparten haben kostendeckend im Rahmen ihres Spartenbudgets zu wirtschaften.  
Die OR-Führung kann bis zu einem Betrag von 1.000€ einer Sparte einen Zuschuss 
gewähren. Höhere Zuschüsse müssen durch die Mitgliederversammlung ersatzweise 
Mitgliederbeschluss (Umlaufverfahren) genehmigt werden. 
Spartenüberschüsse und Spartenverluste werden vorgetragen. 
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3. Meisterschaften 
 
Die folgenden Regelungen gelten in allen Meisterschaften sofern keine 
gesonderte Regelung getroffen wird. 
Änderungen aus wichtigem Grund können während der laufenden Saison 
durchgeführt werden. 
 
Clubwertung: 
An der Clubwertung können nur OR-Clubs teilnehmen.  
Die 3 punktbesten Fahrer / Beifahrer eines OR-Clubs (lt. Ergebnisliste) werden 
pro Veranstaltung gewertet. 
In der Clubwertung gibt es kein Streichergebnis. 
 
Siegerehrung / Preise: 
Die Organisation der Siegerehrung der Meisterschaft obliegt der jeweiligen 
Spartenleitung - die OR-Führung unterstützt bei der Umsetzung. 
Die Preise werden in den Meisterschaftsausschreibungen geregelt. Darüber 
hinaus ist es möglich weitere Ehrungen und Preise im Rahmen der Siegerehrung 
zu vergeben.  
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3.1. Rallyemeisterschaft 
 
3.1.1. Im Rahmen der OR wird in jeder Saison eine Rallyemeisterschaft 

ausgeschrieben. Näheres siehe Serienausschreibung. 
 
3.1.2. Grundlagen sind immer die jeweils gültigen Bestimmungen bzw. 

Rahmenausschreibungen des ADAC Südbayern und DMSB. 
 
3.1.3. Streichergebnisse 
 

Siehe Serienausschreibung. 
 
3.1.4. Punktevergabe 
 

Siehe Serienausschreibung. 
 
3.1.5. Clubwertung 

Falls ein Teilnehmer sowohl Fahrer als auch Beifahrer bzw. mehrfach bei einer 
Veranstaltung startet so gilt: 
a) Das punktebeste Ergebnis wird gewertet 
b) Die Punkte (vgl. 3.1.5.a) werden entsprechend der gefahrenen Kategorie 

(Fahrer / Beifahrer) gewertet 
 jeder Teilnehmer erhält pro Veranstaltung nur einmal Punkte und diese 
werden entweder in der Clubwertung Fahrer oder aber in der Clubwertung 
Beifahrer gewertet, je nachdem wo das Ergebnis erzielt wurde. 

 
3.1.5.1. Clubwertung Fahrer 
 

Siehe Serienausschreibung. 
 
Die Wertung erfolgt für den Verein der bei der Einschreibung angegeben wurde. 

 
3.1.5.2. Clubwertung Beifahrer 
 

Siehe Serienausschreibung. 
 
Die Wertung erfolgt für den Verein der bei der Einschreibung angegeben wurde. 
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3.2. Slalommeisterschaft 
 
3.2.1. Im Rahmen der OR wird in jeder Saison eine Slalommeisterschaft 

ausgeschrieben. Näheres siehe Serienausschreibung. 
 
3.2.2. Grundlagen sind immer die jeweils gültigen Bestimmungen bzw. 

Rahmenausschreibungen des ADAC Südbayern und DMSB. 
 
3.2.3. Streichergebnisse 
 

Siehe Serienausschreibung. 
 
3.2.4. Punktevergabe 
 

Siehe Serienausschreibung. 
 
3.2.5 Clubwertung 

 
Siehe Serienausschreibung.  
 
Die Wertung erfolgt für den Verein der bei der Einschreibung angegeben wurde. 
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3.3. Kartslalommeisterschaft 
 
3.3.1. Im Rahmen der OR wird in jeder Saison eine Kartslalommeisterschaft 

ausgeschrieben. Näheres siehe Ausschreibung. 
 
3.3.2. Grundlagen sind immer die jeweils gültigen Bestimmungen bzw. 

Rahmenausschreibungen des ADAC Südbayern und DMSB. 
 
3.3.3. Streichergebnisse 
 

Siehe Ausschreibung. 
 
3.3.4. Punktevergabe 
 

Siehe Ausschreibung. 
 
3.3.5. Clubwertung 
 

Siehe Ausschreibung. 
 

3.3.6. Festlegung lt. Fusionierung MJK-Runde mit OR Runde Sparte Jugendkart am 
26.01.2015: 

 
OR-Vereine können sich im Rahmen der OR-Sparte Kartslaloms entscheiden, 
sich an der Meisterschaft „Münchner Oberlandrunde“ (kurz MOR) zu beteiligen. 
Im Weiteren sind alle Spartenregelungen für Kartslalom nur auf Vereine der 
MOR-Meisterschaft gültig. 
 
Die Sparte Kartslalom führt die Siegerehrung nach ihren eigenen Vorstellungen 

durch. Die Finanzierung ist unter 2.14 geregelt. 
 
Für alle Vereine, die sich an der MOR - Meisterschaft beteiligen gilt folgendes:   
- in der Spartensitzung (ersatzweise per Sparten – Mitgliederbeschluss im 

Umlaufverfahren) wird ein Zusatzbeitrag festgelegt 
- eine Erhöhung des Zusatzbeitrages ist jederzeit durch Sparten – 

Mitgliederbeschluss möglich 
- Anzahl und Höhe der zu leistenden Sachpreise (z.B. Startgutscheine) werden 

durch Sparten – Mitgliederbeschluss festgelegt 
Die OR-Rundenleitung und der OR-Kassier sind entsprechend zu informieren. 
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4. Gebührenübersicht 
 
4.1. Abgaben 
 

a) Grundbeitrag pro Verein   € 160,00  
 
b) Spartenbeitrag Kartslalom („MOR-Meisterschaft“) 
- Grundbeitrag (derzeit € 150)   lt. Spartensitzung 
- evtl. Nachzahlung Finanzierung Siegerehrung   lt. Spartensitzung 
- Sachpreise in Form von Veranstaltung – Startgutschein 
  (derzeit 5 / Verein)   lt. Spartensitzung 

 
4.2. Ordnungsabgaben 
 

a) Keine Vereinsvertretung bei OR-Sitzung (unentschuldigt)  €   50,00 
    Entschuldigung min. 2 Tage vor der Sitzung!   
 
b) Zu späte (siehe Punkt 2.11.), falsche oder 
   unvollständige Ergebnisliste   €   50,00 
 
c) Verspätete OR-Abgabe jeglicher Art nach 2 Mahnungen  €   50,00 
 
d) Keine oder zu späte Ausschreibung   €   50,00 
 

 e) Nichtbegleichen einer OR-Rechnung   € 100,00 
    (innerhalb von 2 Monaten) 
    In der nächstfolgenden Sitzung wird über einen evt. Ausschluss abgestimmt. 

 
4.3. Zahlungstermin 
 

Alle Abgaben an die OR müssen innerhalb von 2 Wochen nach Rechnungstellung 
auf das Konto der OR überwiesen sein. 

 
4.4. Bankverbindung 

 
Oberlandrunde  
Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG 
DE81 7109 0000 0002 6401 80  
GENODEF1BGL 
 
Wero: wero@oberlandrunde.de 
 
 

Stand 14.11.2025 

 


